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ADVENT: Nicht nur warten, sondern ERWARTEN 
 

 
 © Besim Mazhiqi 

Die Menschen in den USA haben gewählt. Am 20. Januar 2025 wird Donald 
Trump nochmals wie schon zuvor im Jahre 2017 zum Präsidenten vereidigt. Wie 
wird er sein hohes Amt ausüben? – Und auch wir in Deutschland werden 2025 
bei der Bundestagswahl unsere Stimme abgeben, jetzt doch früher als geplant, 
schon am 23. Februar. Mit welchem Ausgang und mit welchen Folgen? – Trotz 
der im letzten Moment erzielten Einigung beim Weltklimagipfel in Baku in 
Aserbaidschan spielt dieses für das Überleben der Menschheit nach wie vor so 



wichtige Thema für viele nur noch eine untergeordnete Rolle. – Krieg und 
Gewalt, wohin man auch schaut, mit einem unberechenbaren Wladimir Putin 
als Präsidenten der Russischen Föderation. – Von den persönlichen Schicksalen 
und Lebenskrisen ganz zu schweigen, in unseren Familien, unserer 
Nachbarschaft, unserer Kirche und unserer privaten Welt. In diese Wirklichkeit 
voll von Gefährdungen, Verunsicherungen, Fragen und Sorgen hinein werden 
wir jetzt wieder singen: „Tauet, Himmel, den Gerechten, Wolken, regnet ihn 
herab!“, rief das Volk in bangen Nächten, dem Gott die Verheißung gab... (GL 
Nr. 724). Uralt ist dieser Text und mit ihm die genannte Verheißung des 
Propheten Jesaja (45,8) an unsere älteren Schwestern und Brüder im Glauben, 
das Volk des ersten Bundes, Israel. Als der Tempel in Jerusalem im Jahre 587 vor 
Christus in Trümmern liegt – und ebenso Staat und Religion, macht Jesaja den 
Menschen Mut, verheißt Gottes Hilfe, die Hoffnung schenkt. Das gilt: damals 
wie heute! Mut zur Hoffnung – So heißt deshalb das erste Hirtenwort von 
Erzbischof Udo Markus, das wir an diesem 1. Adventssonntag hören. Und als 
Pilger der Hoffnung brechen wir bald auf in das HEILIGE JAHR 2025. Wir tun dies, 
weil ER bereits gekommen ist, der IMMANUEL, der Gott-mit-uns: Jesus Christus. 

Darum singen wir auch Tochter Zion, freue dich, jauchze laut, Jerusalem! (GL Nr. 
228), zu unserem Werler Patronatsfest im Hochsommer und genauso im Advent 
mit dem Blick auf das Weihnachtsfest. Vielleicht ist unsere Freude angesichts 
der geschilderten Weltlage in diesem Jahr etwas verhaltener. Aber wir sollten 
sie uns nicht nehmen lassen, weil wir sie zum (Über-)Leben brauchen und weil 
unsere Freude begründet ist. Weihnachten feiern viele in Deutschland 
hochemotional – fast wie eine etwas „heile Welt“. Irgendwie scheint einige Tage 
lang die Zeit still zu stehen, auch wenn wir wissen, dass es keine „heile Welt“ 
(mehr) gibt. Noch nicht! Für uns Christinnen und Christen kann Weihnachten 
aber zur „heilenden Wirklichkeit“ werden, weil Jesus uns und unserem Leben 
wieder neu Sinn und Richtung gibt. 

O Herr, wenn du kommst, wird die Welt wieder neu, denn heute schon baust du 
dein Reich unter uns ... – So beginnt ein neueres Adventslied (GL Nr. 233). Die 
Weihnachtsfreude, die uns bald erfüllen wird, dürfen wir Christinnen und 
Christen nie für uns allein behalten. Wir geben sie weiter, damit es im Leben der 
Menschen etwas heller und so die „Welt geheilt“ wird: etwa in den Rorate-
Messen an den Samstagen im Advent mit einem gemeinsamen Frühstück, durch 
die Weitergabe des Friedenslichtes aus Bethlehem am 3. Adventssonntag und 
in diesem Jahr vor allem in der AKTION WERLER HOFFNUNGSLICHT, die zur 
persönlichen Besinnung und Stille einlädt und zugleich (!) auch ganz konkret 
Menschen in materieller Not helfen wird. Am Ende der Zeiten, so glauben wir, 
wird Jesus Christus wiederkommen und die Welt und das Leben der Menschen 
vollenden. Die Zeit bis dahin sollten wir aber nicht ungenutzt vergehen lassen! 



ADVENT: Nicht nur warten, sondern ERWARTEN. So heißt es in der Überschrift 
dieser Gedanken. Und das sehr bewusst: Denn warten ist oft negativ besetzt, als 
verlorene Zeit. Beim Erwarten jedoch schwingen positive Aspekte mit: Es geht 
um eine sinnvoll erfüllte Zeit. Die wünsche ich uns allen in diesem Advent und 
in unserem ganzen Leben – und ganz besonders auch meinem Nachfolger als 
neuem Werler Wallfahrtsleiter, Pfarrer Bernd Haase: Seine Zukunft in Werl 
möge erfüllte Zeit werden, für ihn selbst und für die vielen Menschen, denen er 
an unserem Wallfahrtsort begegnen wird! 

Für das Pastoralteam der Marienwallfahrt Werl, 

 

Pastor Gerhard Best, 
Wallfahrtsseelsorger 

 

 

 
 

 

HERZLICH WILLKOMMEN  

Im Monat Dezember 2024 begrüßen wir in Werl besonders die folgenden 
Gruppen und Personen:  

Freitag, 6. Dezember das Familienzentrum Werl-Nord 
Samstag, 7. Dezember die Mitglieder des Lourdesvereins Westfalen e.V. zu 

ihrer diesjährigen Mitgliederversammlung 
ab Sonntag, 8. Dezember  den neuen Wallfahrtsleiter, Pastor Bernd Haase 
 sowie anlässlich seiner Einführung den Generalvikar 

im Erzbistum Paderborn, Domkapitular Msgr. Dr. 
Michael Bredeck, darüber hinaus Delegationen 
unserer Wallfahrtsgruppen und viele weitere Gäste 
von nah und fern. 

sowie alle Besucherinnen und Besucher unseres Wallfahrtsortes. 

 

 

 

 

 



MARIENWALLFAHRT WERL 
 

Einführung des neuen Wallfahrtsleiters Pfr. Bernd Haase 

Am Zweiten Adventssonntag, dem 8. Dezember 
2024, wird der Generalvikar im Erzbistum 
Paderborn, Msgr. Dr. Michael Bredeck, den 
bisherigen Pfarrer von Delbrück sowie Leiter des 
Pastoralen Raumes Delbrück-Hövelhof, Pfarrer 
Bernd Haase, in sein neues Amt als 
Wallfahrtsleiter der Marienwallfahrt Werl 
einführen. Die Eucharistiefeier dazu beginnt um 
14.30 Uhr in der Wallfahrtsbasilika zu Werl. Im 
Anschluss an die Hl. Messe sind alle sehr herzlich 
zu einem Empfang in das Forum der 

Ursulinenschulen eingeladen, um Pfarrer Haase willkommen zu heißen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.  

Pastor Haase bittet darum, auf persönliche Geschenke zu verzichten. Falls 
jemand trotzdem etwas schenken möchte, freut er sich über eine Spende für 
die Renovierung des Flügelaltars im Oratorium des Pilgerklosters sowie für ein 
soziales Projekt der Dienerinnen der Armen in Indien. 

Danksagung 

Für die Teilnahme, die vielen guten Worte und 
Wünsche sowie für die sonstigen Zeichen der 
Verbundenheit anlässlich meiner Verabschiedung 
aus der Aufgabe des Wallfahrtsleiters in Werl am 
zurückliegenden Allerheiligenfest möchte ich 
mich sehr herzlich bedanken, insbesondere auch 
für die großzügigen Spenden zugunsten der 
„Werler Tafel“, der für ihre Arbeit für Menschen 
in Not die „runde Summe“ von 5.000,00 € 
übergeben werden konnte. Dafür meinen tiefen-
empfundenen Dank!!! Ganz besonders gefreut 
habe ich mich auch über den sehr unterhaltsamen 
und persönlichen Beitrag unseres Werler Wallfahrtsteams beim Empfang im 
Pilgersaal. Eine amüsante Überraschung!  

Ihr dankbarer Gerhard Best, 
Wallfahrtsseelsorger 



ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT 2024 
 

Aktion Werler Hoffnungslicht 

 
 

Montag, 02.12. und 09.12. sowie Freitag, 13.12.2024 um 19.00 Uhr in der 
Wallfahrtsbasilika. Die Aktion „Werler-Hoffnungslicht“ lädt ein den Advent ganz 
anders zu begehen. Die Akzente Hoffnungslicht, Hoffnungsschimmer und 
Hoffnungsorte stehen an den drei Abenden im Mittelpunkt. Die 
Wallfahrtsbasilika wird dabei ca. eine halbe Stunde lang in buntes Licht 
getaucht, und Sie sind eingeladen diese besondere Atmosphäre im Advent zu 
erleben. Mit jedem „Lichtmoment“ beteiligen wir uns am „Weihnachtswunder“ 
von WDR 2. Diese Aktion sammelt in diesem Jahr für Spenden, um den Hunger 
in der Welt zu bekämpfen. Das WDR 2-Team sendet fünf Tage lang live und 
nonstop vom Vorplatz des Paderborner Doms und wir werden die gesammelten 
Spenden persönlich bis zum 18.12.24 dort abgeben.  

(Die Veranstaltung ist nicht in der Alten Wallfahrtskirche, sondern in der 
Basilika.) 

Das Pilgerbüro bietet ab Samstag, 30.11., Plätzchen, Wintermarmelade und 
adventliche / weihnachtliche Basteleien gegen Spende an zugunsten der WDR-
2-Aktion „Weihnachtswunder“. 



Besondere Gottesdienste 

Vom Kerzenlicht, das uns in der Adventszeit begleitet, sind besonders die 
adventlichen Lichtermessen (Rorate-Messen) geprägt. Wir feiern sie in der 
Wallfahrtsbasilika an jedem Samstag im Advent um 7.00 Uhr morgens. Zur 
Mitfeier und auch zum anschließenden gemeinsamen Frühstück im Pilgersaal 
sind alle herzlich willkommen! 

Am Donnerstag, 12. Dezember 2024, beginnt in der Wallfahrtsbasilika der 
Aufbau der Weihnachtsdekoration. Die Hl. Messe um 10.00 Uhr findet daher in 
der Alten Wallfahrtskirche statt. Bitte denken Sie an warme Kleidung, da diese 
Kirche nicht mit einer Heizung ausgestattet ist. 

Das Friedenslicht dient uns als Symbol der Hoffnung 
und des Friedens.  

Es erinnert uns daran, dass es selbst in den 
aussichtslosesten und bedrückendsten Momenten 
Hoffnung geben kann. Die Aussendungsfeier findet am 
3. Adventssonntag, den 15. Dezember 2024 um 17.00 
Uhr in der Alten Wallfahrtskirche statt. Das Motto der 
diesjährigen Aktion lautet: „Vielfalt leben, Zukunft 
gestalten.“ 

 

Einen Umkehr- und Versöhnungsgottesdienst (Bußgottesdienst) zur 
Vorbereitung auf das Weihnachtsfest findet am 4. Adventsonntag, 22. 
Dezember 2024, um 18.00 Uhr in der Basilika statt. Der Bußgottesdienst steht 
in diesem Jahr unter dem Leitwort „Als Friede war in der ganzen Welt“.  

Am Dienstag, dem 24. Dezember (Heiligabend), ist um 10.00 Uhr die letzte Hl. 
Messe in der Adventszeit; am Nachmittag und Abend sind Sie zu folgenden 
Gottesdiensten eingeladen: 15.00 Uhr weihnachtliche Messfeier / 17.00 Uhr 
Christmette / 21.30 Uhr Christmette.  

„Weihnachten im Stall“, diese weihnachtlichen, kurzen Wortgottesdienste 
finden im Klostergarten an Heiligabend um 16.00 Uhr und um 18.00 Uhr statt. 
Der Eingang erfolgt über den Kreuzwegplatz durch das grüne Tor zum Garten. 
Im Klostergarten ist die Weihnachtskrippe aufgebaut. Licht und Feuer setzen 
den Garten in eine besondere Weihnachtsatmosphäre, die die Geburt Jesu im 
Stall von Bethlehem hervorhebt. Auch am Freitag, dem 27.12., um 18.00 Uhr 
gibt es ebenfalls einen weihnachtlichen Wortgottesdienst „Weihnachten im 
Stall“ im Klostergarten. (Bei schlechtem Wetter finden diese Gottesdienste in 
der Alten Wallfahrtskirche statt.) 



Adventliche Musik 

Am 4. Adventssonntag, dem 22. Dezember 2024, spielt wie in den vergangenen 
Jahren im Anschluss an den Bußgottesdienst gegen ca. 18.45 Uhr ein 
Trompeten-Ensemble unter der Leitung von Herrn Andreas Hoffmann bekannte 
und beliebte Adventslieder auf dem Basilikavorplatz. Währenddessen werden 
heißer Glühwein oder Tee angeboten. Wir laden Sie herzlich ein. 

Weihnachtskrippe in der Basilika 

Weit über die Werler Grenzen hinaus bekannt und geschätzt ist die große 
Weihnachtskrippe unserer Wallfahrtsbasilika, auf der bisher noch Ochs und Esel 

fehlten. Die beiden Figuren 
kommen am bevorstehenden 
Weihnachtsfest hinzu. Und damit 

man sie und ihre 
symbolische Bedeutung 

bereits vorher näher 
kennenlernen kann, 
sind sie Themen der 

diesjährigen adventlichen 
Predigtreihe: am 2. Advent der Ochse (Prediger: Pater Vincent 

Grunwald OSB), am 3. Advent der Esel (Prediger: Pastor Stephan Mockenhaupt) 
und am 4. Advent Maria und Josef (Prediger: Wallfahrtsleiter Pastor Bernd 
Haase). 

Krippenausstellungen 

Wer schon vorher Freude an einem Krippenbesuch hat, ist von Freitag, 29. 
November 2024 (Eröffnung um 15.30 Uhr), bis Sonntag, 15. Dezember 2024, 
herzlich eingeladen in das Städtische Museum Haus Rykenberg in Werl oder 
auch am Sonntag, 8. Dezember 2024, von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr in das Haus 
Porta Coeli nach Niederense. 

Schriftenstand  

Passend zum Adventsbeginn finden Sie im Schriftenstand der Wallfahrtsbasilika 
wieder das beliebte Büchlein „Mit Gottes Wort durch das Jahr 2025 – Die 
Lesungen des Tages und Impulse zum gelebte Glauben“ zu Kosten von 5,00 € 
sowie Weihnachtskarten mit Werler Motiven (einschließlich Umschlag) zu 
Kosten von 1,50 €. 



Ebenso liegt nach dem Ersten Adventssonntag das Hirtenwort unseres 
Erzbischofs „Mut zur Hoffnung“ zur Mitnahme und zum Nachlesen aus. 

PASTORALER RAUM WERL 
 

Diakonenweihe von Herrn Klaus Eifler 

Seit dem 2. Vatikanischen Konzil ist in unserer Kirche der Dienst des Diakons 
wieder deutlicher in den Blick gekommen – nicht nur als Station auf dem Weg 

zum Priestertum, sondern auch als wichtige eigene 
Weihestufe, auch für Männer mit Familie und Zivilberuf. Am 
Samstag, dem 23. November 2024, hat Erzbischof Udo 
Markus fünf Kandidaten im Hohen Dom zu Paderborn die 
Diakonenweihe gespendet, unter ihnen auch Herrn Klaus 
Eifler aus unserer Werler Propsteigemeinde St. Walburga. 
Ihm gratuliert unser Wallfahrtteam auch an dieser Stelle 
nach bereits überbrachten persönlichen Glückwünschen 
am Christkönigs-Sonntag noch einmal sehr herzlich und 
wünscht Gottes reichen Segen für diesen wichtigen Dienst. 

GOTTESDIENSTE  
in der Wallfahrtsbasilika im Dezember 2024 

 

Unsere Wallfahrtsbasilika ist außerhalb der Wallfahrtszeit in den Monaten November 
bis April an den Sonn- und Feiertagen von 6.30 Uhr bis 18.30 (nach der Vesper bzw. 
Andacht) sowie an den Werktagen von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Die Abkürzungen der folgenden Gottesdienstordnung bedeuten: ua = Ursula 
Altehenger / gb = Gerhard Best / beh = Bernd Haase / moc = Stephan 
Mockenhaupt / me = Markus Ende / pvg = Pater Vincent Grunwald OSB 

Samstag, 30. November    HL. ANDREAS 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Heilige Messe (moc) für die ++ Alfred u. Maria Hesse / + Helga Stanczak / + 

Helene Jurczyk / + Helmut Ross / + Ulrike Lipke-Knepper / + Karl-Heinz 
Hagenhoff 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 

Sonntag, 1. Dezember       1. ADVENTSONNTAG 

07.00 Heilige Messe mit Hirtenwort des Erzbischofs „Mut zur Hoffnung“ (gb) für 
den + Pater Klaus Hermsen zum Weihetag / Leb. u. ++ der Fam. Schröder u. 
Kaup / + Stefan Klein 



08.30 Heilige Messe mit Hirtenwort des Erzbischofs „Mut zur Hoffnung“ (gb) für 
die Leb. u. ++ der Fam. Mönkemeyer, Jansen u. Maiworm / + Hilla Nübel / + 
Renate Peters / ++ der Fam. Strauch 

10.00 Hochamt mit Hirtenwort des Erzbischofs „Mut zur Hoffnung“ (moc) als 
Sechswochen-Gedächtnis für + Anne Rossa / als Sechswochen-Gedächtnis für 
+ Marianne Becker / als 1. Jahresgedächtnis für + Christa Keyen / als 
Jahresgedächtnis für + Halina Turalska / + Franziskaner Bruder Anselm Kalbert 
ofm / Pater Ralf Preker ofm / Pater Reinhard Kellerhoff ofm / + Markus 
Schlücking / + Barbara Weleda / Leb. u. ++ der Fam. Heinrich Neuhaus / ++ der 
Fam. Schmidt u. Völlmecke / + Alfred Feldmann / + Norbert Brodalle / + Paula 
Schmiegel / + Theresia Langesberg / ++ Eheleute Hans u. Rosemarie 
Langesberg / + Mathilde Althoff / + Peter Hosfeld / + Karl Heinz Pakusch / + 
Walburga Schulze / Leb. u. ++ der Fam. Schröer u. Schulze / + Hedwig u. Anton 
Hering / + Eva-Maria Schulz / + Christa Neuhaus / + Rita Kayser / + Margrit 
Himmerich / + Elisabeth Lange / + Bernhardine Peitz / + Paul Schulte 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta) (moc) 
18.00 Adventsvesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 

Montag, 2. Dezember  Montag der 1. Woche im Advent 

08.30 Wortgottesdienst zur Begrüßung der neuen Mitarbeitenden des Kath. 
Hospitalverbundes Hellweg gGmbH (gb) 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für die Leb. u. ++ der Fam. Alfons Schenke / + Gerda Miko 

/ + Hans-Josef Stüker / ++ Alois u. Charlotte Barton / + Friedel Weber / + Franz 
Kemper / + Ludwig Hollmann 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
19.00 Aktion Hoffnungslicht - Lichtmomente (ua/me)  

Dienstag, 3. Dezember     HL. FRANZ XAVER  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für den + Franz Schäfer / + Roswitha Hüwel / ++ Eheleute 

Franz u. Margret Hoffmann / Leb. u. ++ der Fam. Bechheim, Runte u. 
Hempelmann / Leb. u. ++ der Fam. Hänsch u. Diers 

11.30 Requiem (moc) für die + Maria Stuth 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Mittwoch, 4. Dezember            HL. Barbara, Märtyrin 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (Spiritual 
Christian Städter, Paderborn)  

10.00 Hl. Messe (Spiritual Christian Städter, Paderborn) für den + Pater Isaac Adaku 
/ + Luise Karkossa / + Anni Wickert / + Doris Söder / ++ Maria u. Heinrich 
Hilleke u. Sohn Heinz-Josef / ++ Elisabeth u. Albert Lüke 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (Spiritual 
Christian Städter, Paderborn)  

 



Donnerstag, 5. Dezember                                     Donnerstag der 1. Woche im Advent 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Heilige Messe (moc) als 1. Jahresgedächtnis für + Werner Preker / + Hermann 

Michel / in best. Mg. 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 

Freitag, 6. Dezember                                                        Hl. Nikolaus, Bischof von Myra   

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) als Jahresgedächtnis für + Diana Mockenhaupt / + Ignaz 

Blazik / + Edeltraud Scholz / ++ Adele Lochowitz, Geschwister u. Eltern / + Sr. 
Maria Regina Rinke / ++ Elisabeth u. Josef Pawletta / ++ Gerda Pazulla, 
Geschwister u. Eltern / ++ Sylvester u. Herbert Cebulla u. Großeltern / ++ der 
Fam. Schliska / Leb. u. ++ der Fam. Josef Gierse / Leb. u. ++ der Fam. Hubert 
Pieper / + Paula Schmiegel / + Boris Uwe Onin / + Heinrich Figge / + Gerda 
Heikel / Leb. u. ++ der Fam. Hofmeister / ++ der Fam. Borth / ++ der Fam. 
Thomas / + Irmgard Wiemann / + Franz-Josef Kortmann / Leb. u. ++ der Fam. 
Stache / ++ Johann u. Christine Frett / + Friedel Koerdt / + Maria Fischer                 
+ Klaus Hänsch / ++ Annie u. Werner Hänsch / + Ria Kenter 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
15.30 Adventsimpuls Familienzentrum Werl-Nord (me) 
18.00 Taizé-Gebet   

Samstag, 7. Dezember                                            Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand 

07.00 Roratemesse (moc) + Franz Schneider; anschl. Frühstück im Pilgersaal 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Wallfahrtsmesse mit dem Lourdesverein Westfalen e.V. (Pfarrer Markus 

Leber, Altenhundem) für den + Meinolf Volke / + Elfriede Braun / + Hildegard 
Kruse / + Johann Herfurth / + Thea Berhorst / + Doris Söder / ++ Gustav u. 
Maria Richter u. Sohn Willi / ++ Albert u. Maria Grützner / ++ Marianne Röttger 
u. Johanna Grützner / ++ Franz u. Anni Langenhorst u. Tochter Benedicta / ++ 
Wilhelm u. Mia Bonnekoh / ++ Elisabeth u. Otto Lange / + Gerhard Langer 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 

Sonntag, 8. Dezember                                                                    2. ADVENTSSONNTAG 

07.00 Heilige Messe (pvg) für die Leb. u. ++ der Schwestern der christl. Liebe 
08.30 Heilige Messe (gb; Predigt: pvg) für die + Anna Budde / Leb. u. ++ der Fam. 

Gertrud u. Hiltrud Pohl / + Anne Rossa / + Elisabeth Lange 
10.00 Hochamt (moc; Predigt: pvg) als Sechswochen-Gedächtnis für + Margarita 

Lopez Oré de Aliaga / ++ Eheleute Franz u. Hedwig Schäfer / Pastor Klaus 
Bühnen / + Hildegard Thygs / + Alfred Feldmann / + Pater Ewald Ottoweß SVD 
/ + Johanna Karcher / + Andreas Dragon / + Karl Heinz Pakusch / + Bernhard 
Schaaf / ++ Christa u. Hans Hering / Leb. u. ++ der Fam. Ernst / + Doris Söder / 
++ der Fam. Schumacher u. Binholt / + Doris Wächter / Leb. u. ++ der Fam. 
Hartwig Pieper / + Heinz Stoltefaut / ++ Eheleute Elisabeth u. Josef 
Mönkebüscher / ++ Eheleute Maria u. Ulrich Schwinde 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  



11.00 Tauffeier des Kindes Paul Kolter (moc) 
14.30 Festhochamt zur Einführung des neuen Wallfahrtsleiters, Pfarrer Bernd 

Haase, durch den Generalvikar im Erzbistum Paderborn, Msgr. Dr. Michael 
Bredeck für den + Propst Heinrich Hanewinkel / + Pfarrdechant Albert 
Stratmann / + Pater Ralf Preker ofm / ++ Schwestern des Ursulinenkonventes 
/ ++ Marianne und Heinz Ostermann / Leb. u. ++ der Fam. Assmann und Haase 
/ in den Anliegen der Pilgerinnen und Pilger 

18.00 Marienvesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 

Montag, 9. Dezember                                                HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 

                                            EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Festhochamt (gb) für die + Christa Keyen / ++ Alfred u. Charlotte Barton / ++ 

Franz u. Elisabeth Hellmann / + Gerhard Langer  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
19.00 Aktion Hoffnungslicht – Lichtmomente (ua/me) 

Dienstag, 10. Dezember                           Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für die Leb. u. ++ der Fam. Zamojski, Kwoka u. Rogatzki / 

Leb. u. ++ der Fam. Gaffron u. Zyllo / + Elke Schmiegel / + Erna Häger 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Mittwoch, 11. Dezember                                         Mittwoch der 2. Woche im Advent 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Hl. Messe (beh) für den + Pfarrer Josef Rösner / + Lieselotte Schnebelen /            

+ Karl Nebel / + Yvonne Devucht / + Wilhelmine Baus 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 

Donnerstag, 12. Dezember              Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalupe 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Heilige Messe in der Alten Wallfahrtskirche (moc) als 1. Jahresgedächtnis für 

+ Josefa König / + Pfarrer Udo Linke / ++ Wilhelm u. Maria Baulmann / + 
Christel Dombrowski / Leb. u. ++ der Fam. Bieling u. Sicken / + Richard 
Hentschel / + Irmgard Hilger /  

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 

Freitag, 13. Dezember                  Hl. Luzia 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) für die + Otti Steinkühler / + Wazlawa Blazik / + Heinz 

Ilskens / + Helga Couwenbergs / + August Faros / + Margret Drescher / ++ 
Anton Palmowski u. Paul Ganswindt / + Marianne Ostermann / ++ Helga u. 
Reinhard Lüke /  

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
19.00 Aktion Hoffnungslicht - Lichtmomente (ua/me) 

Samstag, 14. Dezember                                                                Hl. Johannes vom Kreuz 

07.00 Roratemesse (moc); anschl. Frühstück im Pilgersaal 



09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für die Leb. u. ++ der Fam. Alfons Schenke / Leb. u. ++ der 

Fam. Hering u. Canisius / + Georg Hering / Leb. u. ++ der Fam.Tillmann u. 
Schlummer / + Bruno Tillmann / + Paula Schmiegel / + Angela Hüdepohl / + 
Karl Schipper / + Elke Schmiegel / + Manfred Hering / ++ Jürgen u. Thea 
Berhorst / + Brunhilde Becker 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 

Sonntag, 15. Dezember                                               3. ADVENTSONNTAG - GAUDETE 

07.00 Heilige Messe (moc) für die + Marianne Finnemann / + Marta Galuszka 
08.30 Heilige Messe (gb; Predigt: moc) als Jahresgedächtnis für + Hubert Lefarth sen. 

/ ++ Anneliese u. Alfons Fröhlecke / ++ Walburga u. Bernhard Kortmann / + 
Harald Krummenohl / + Hedwig u. Willi Krummenohl / + Elke Schmiegel / Leb. 
u. ++ der Fam. Kolter u. Hoberg / ++ Eheleute Maria u. Engelbert Schäffer / ++ 
Eheleute Annemarie u. Karl Stute / ++ Eheleute Elfriede u. Heinrich Wiemer u. 
Sohn Friedhelm / + Gabi Stirnberg / + Christel Plum 

10.00 Hochamt (beh; Predigt: moc) als Sechswochengedächtnis für + Karl Heinz 
Pakusch / + Felix Henke / + Alfred Feldmann / ++ Gerd Lucas u. Eduard Klingen 
/ ++ Erhard Adrian u. Söhne Ludger u. Meinolf / ++ Hedwig, Willi u. Harald 
Krummenohl / + Ruth Obertrifter / + Brigitte Schmidt / + Friedel Bremkes / + 
Elisabeth Lange / + Evencio Innes Martinez / + Altagarcia Morales Guzman / + 
Odilona Martinez Ale / + Consuelo Innes Morales / + Ria Kenter / + Doris Söder 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Hl. Messe in italienischer Sprache   
17.00 Aussendungsfeier des Friedenslichtes von Bethlehem (me) 
18.00 Adventsandacht mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (beh) 

Montag, 16. Dezember                                               Montag der 3. Woche im Advent 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) als Jahresgedächtnis für + Daniel Kipper / + Theresia Baur 

/ + Elisabeth Sandbothe / + Brigitte Finnenberg / + Agnes Alteköster / + Alfred 
u. Charlotte Barton / + Antoinette Sattler 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Dienstag, 17. Dezember                                           Dienstag der 3. Woche im Advent 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für die + Sigrid Runge / + Anneliese Keweloh 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Mittwoch, 18. Dezember                                          Mittwoch der 3. Woche im Advent 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Hl. Messe (moc) für die + Ursula Meyer / + Karl Frölich / + Hedwig Preker /         

+ Gerda Pazulla 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Donnerstag, 19. Dezember                                   Donnerstag der 3. Woche im Advent 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 



10.00 Heilige Messe (moc) für die + Sr. Johanna / + Johanna Sabath / + Josef 
Heimann / + Joseph Hovenjürgen / ++ Eheleute Elfriede und Alois Glatza /    
Leb. u. ++ der Fam. Grabowski u. Wierdeier / + Eheleute Gerda Pazulla /                        
++ Eheleute Theo u. Liesel Finger / Leb. u. ++ der Fam. Specht u. Bala / in best. 
Mg. 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 

Freitag, 20. Dezember                                                    Freitag der 3. Woche im Advent 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) für die + Pater Wilhelm Jaßmeier MSC / + Friedel 

Averdung / + Maria Nott / ++ Geschwister Maria und Paul Klesse / + Gottfried 
Stephan u. Angehörige / + Annemarie Hiltenkamp / + Anne Rossa / Leb. u. ++ 
der Fam. Albert Kappe 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Samstag, 21. Dezember                                           Samstag der 3. Woche im Advent 

07.00 Roratemesse (beh) für best. Verstorbenen; anschl. Frühstück im Pilgersaal 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für die + Elsbeth Köchling / + Pfarrer Karl Mause / + Gerda 

Rademacher / + Rita Kayser 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 

Sonntag, 22. Dezember          4. ADVENTSONNTAG 

07.00 Heilige Messe (beh) für die + Helga Thom / + Stefan Klein 
08.30 Heilige Messe (moc; Predigt: beh) für die ++ Sofia u. Franz Mönkebüscher u. 

Viktoria 
10.00 Hochamt (gb; Predigt: beh) für die ++ Eheleute Franz u. Hedwig Schäfer /            

+ Paula Schmiegel / ++ Christa u. Hans Hering / + Doris Söder / + Rita Kayser / 
+ Günter Leder / ++ Uschi u. Willi Boch / Leb. u. ++ der Fam. Sandler u. Smykalla 
+ Elisabeth Lange / ++ Heinz u. Maria Rammelmann 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta) (gb) 
18.00 Bußgottesdienst (moc) 

Montag, 23. Dezember                                                Montag der 4. Woche im Advent 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für die + Pfarrer i.R. Karl Tölle / + Elisabeth Ritter / + Adolf 

Schweins 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 

Dienstag, 24. Dezember          HEILIG ABEND – HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh); 
zusätzlich von 10.30 bis 12.00 Uhr in der Krypta (moc) 

10.00 Heilige Messe (gb)  
15.00 Weihnachtsmesse (gb)  
17.00 Christmette (beh)  
21.30 Christmette (moc)  
 



Mittwoch, 25. Dezember      WEIHNACHTEN – HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 

07.00 Hl. Messe (Engelamt) (gb)  
08.30 Hl. Messe (Hirtenamt) (moc)  
10.00 Weihnachtshochamt (beh)  
11.00 Stille Anbetung in der Krypta (bis 18.00 Uhr)  
18.00 Weihnachtsvesper mit Aussetzung, TeDEUM und Sakramentalem Segen (beh) 

Donnerstag, 26. Dezember                        Hl. Stephanus, Erster Märtyrer der Kirche 

07.00 Hl. Messe (moc)  
08.30 Hl. Messe (gb)  
10.00 Hochamt (beh) mit musikalischer Gestaltung durch den Madrigalchor Werl 
11.00 Stille Anbetung in der Krypta (bis 18.00 Uhr)  
18.00 Weihnachtsandacht mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 

Gebetsanliegen von Papst Franziskus im Monat Dezember 2024 

FÜR DIE PILGER DER HOFFNUNG - Wir beten, dass dieses Heilige Jahr uns im 
Glauben stärkt und uns hilft, den auferstandenen Christus mitten in unserem 
Leben zu erkennen und uns zu Pilgern der christlichen Hoffnung zu machen. 

Kollekten im Monat Dezember 2024 
 

Im Monat Dezember sind die Kollekten für folgende Zwecke bestimmt: 

 Sonntag, 08. Dezember 2024, für die Jugendseelsorge 

 Weihnachten, 24./25. Dezember 2024, für die Weihnachtskollekte Adveniat 

 2. Weihnachtstag, 26. Dezember 2024, für die Förderung von 
Priesterberufen 

 Neujahr, 01. Januar 2025, für besondere Aufgaben der Weltkirche 

Alle weiteren Kollekten an den Sonntagen, 01. Dezember, 15. Dezember und 
22. Dezember sind für die Energiekosten zum Heizen unserer 
Wallfahrtsbasilika bestimmt. 

BESONDERE TERMINE 
 

43. Pilgerfahrt der Malteser nach Lourdes 2025 

 „Mit Maria, Pilger der Hoffnung“ - so lautet im 
Jahr 2025 das Jahresthema, unter dem die 43. 
Pilgerfahrt der Malteser zum Marienheiligtum 
nach Lourdes steht.  

Die Malteser laden Sie recht herzlich zur Teilnahme an der Wallfahrt über 
Christi Himmelfahrt 2025 ein. Es besteht die Möglichkeit mit dem Reisebus 



„ohne Zwischenübernachtung“ (26. Mai bis 2. Juni 2025) oder mit dem Flugzeug 
(27. Mai bis 1. Juni 2025) anzureisen. 

Neben dem Malteser-Diözesanseelsorger Msgr. Prof. Dr. Peter Schallenberg 
wird auch Weihbischof em. Hubert Berenbrinker, diese „Pilgerfahrt der 
Generationen“ begleiten. Selbstverständlich wird ein erfahrenes Team der 
vergangenen Jahre wieder mit dabei sein und mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Der Lourdes-Krankendienst des Malteserordens kümmert sich in besonderer 
Weise um Menschen mit Behinderungen sowie um kranke und pflegebedürftige 
Menschen. Die langjährige Erfahrung unseres Teams bietet auch 
schwerstkranken Menschen die Möglichkeit an dieser besonderen Wallfahrt 
teilzunehmen. 

Die Anmeldung zur Wallfahrt nach Lourdes ist ausschließlich 
über unsere Webseite möglich. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.malteser-wallfahrten.de/lourdes. Über 
folgenden QR-Code gelangen Sie direkt zur Anmeldung. 
Anmeldeschluss ist der 18. März 2025. 

WALLFAHRTSBASILIKA 
 

Baumaßnahmen 

Für alle unübersehbar führt in diesen 
Tagen wieder die Spezialfirma 
Seilkonzept Reparaturarbeiten an 
den beiden Kirchtürmen unserer 
Wallfahrtsbasilika durch. Aufgrund 
der wechselnden Witterungs-
verhältnisse kann es hierbei 
manchmal zu mehrtägigen Unter-
brechungen kommen, weil „in luftiger 
Höhe“ bei Minus-Temperaturen nicht 
gearbeitet werden kann. In dieser Zeit 
ist dann der Zugang zur 
Wallfahrtsbasilika wie gewohnt über 
den Vorplatz möglich, ansonsten nur 
durch die Seitenportale auf dem 
Kreuzwegplatz und in der Kloster-

straße. Ob in diesem Jahr wie sonst üblich der Adventsstern auf dem Vorplatz 
installiert werden kann, muss sich aufgrund der zahlreich installierten Seilzüge 

http://www.malteser-wallfahrten.de/lourdes


noch zeigen. Gleiches gilt auch für den Fahnenschmuck anlässlich der 
Einführung des neuen Wallfahrtsleiters am Sonntag, dem 8. Dezember. 

Taizégebet 
 

Das nächste Taizégebet findet am Freitag, 6. Dezember 2024, 18.00 Uhr in der 
Wallfahrtsbasilika statt. Anschließend gemütliches Beisammensein im 
Franziskanerkeller. 

Tauffeiern 

Taufsonntag in der Wallfahrtsbasilika ist am 2. Sonntag im Monat um 15.30 
Uhr. Darüber hinaus ist es auch möglich, an den Sonn- und Feiertagen während 
der hl. Messe am Vormittag in der Basilika zu taufen. 

Für eine Tauffeier sind bis zu vier Anmeldungen möglich. Sollte diese Zahl einmal 
überschritten werden, wird eine zusätzliche Feier angeboten. Terminanfragen 
erfolgen im Pilgerbüro und die offizielle Anmeldung im Pfarrbüro der Propstei. 

Taufsonntage in 2024:  08.12.2024 – 11.00 h! 
Taufsonntage in 2025: 12.01.2025 / 09.02.2025 / 09.03.2025 (11.00 h!) / 
13.04.2025 / 11.05.2025 / 08.06.2025 / 13.07.2025 / 10.08.2025 / 14.09.2025 / 
12.10.2025 / 09.11.2025 / 14.12.2025 

PILGERKLOSTER  

 

Neue Fotoausstellung zur Adventszeit 

Gezeigt wird die Ausstellung: „Die Welt der 
kleinen Steine - der Weg Weihnachten 
entgegen“. Die eigentliche Legoausstellung 
ist seit vielen Jahren, so auch in diesem Jahr, 
wieder an Gemeinden in unserem Erzbistum 
ausgeliehen. Nun zeigen wir Fotos der 
Legoausstellung. Die Geschichte, das Gott 
Mensch wird, beginnt nicht an Weihnachten, 

sondern sehr viel früher. Die Ausstellung zeigt acht Szenen, die mit dem 
Geschehen rund um die Geburt Jesu zu tun haben. Sie laden ein zum Entdecken, 
zum Nachdenken und Weiterdenken. 

1. Maria erhält eine unglaubliche Botschaft.  5.  Die Herbergssuche 

2. Maria besucht Elisabeth     6. Die Weisen bei Herodes 
3. Die Hirten auf dem Feld     7. Jesus wird geboren 
4. Die Weisen sehen einen Stern    8. Die Flucht nach Ägypten 



Bibelteilen 

Die Oberin der Ursulinenschwestern, Schwester Hildegard Löher OSU, lädt zum 
Bibelteilen ins Pilgerkloster ein: mittwochs, 15.01.25, 12.02.2025, 13.03.2025 
und 09.04.2025 jeweils um 18.30 Uhr im Hedwig-Dransfeld-Raum des 
Pilgerklosters. Bitte bringen Sie eine Bibel mit.  

Ministrantenarbeit 
 

Die Messdienerstunden der Kinder und Jugendlichen finden freitags von 16.00 
Uhr – 17.30 Uhr im großen Konferenzraum des Pilgerklosters statt!  

Am Freitag, dem 13.12.2024, treffen sich um 18.00 Uhr die Ministrantinnen und 
Ministranten zum Nachtreffen der diesjährigen Messdienerwallfahrt nach 
Rom. Zu diesem Abend sind sehr herzlich deren Eltern eingeladen. Die 
Romfahrer werden anhand einer Vielzahl von Bildern von ihrer Reise berichten. 
Dazu gibt es frische Pizza. 

Messdiener-Stammtisch und gleichzeitig Adventsfeier der erwachsenen 
Ministrantinnen und Ministranten ist am Ersten Adventssonntag, 01.12.2024, 
ab 18.45 h im Franziskanerkeller des Pilgerklosters. Für das leibliche Wohl 
gesorgt.  

Rom-Wallfahrt der erwachsenen Ministranten mit ihren Partnerinnen und 
Partnern zum Heiligen Jahr 2025: Ostermontag, 21.04.2025 – Weißen Sonntag, 
27.04.2025. Die Flyer mit Möglichkeit zur Anmeldung liegen in der Sakristei aus. 
Anmeldeschluss ist der 15.01.2025. Nähere Informationen erteilt Pastor 
Stephan Mockenhaupt. 

Winterpause 

Das Pilgerkloster ist von Montag, 16.12.2024 bis einschließlich Sonntag, 
05.01.2025 geschlossen! 

KLOSTERGARTEN 
 

Besichtigung des Trostweges 

Es besteht jeden Tag die Möglichkeit den Trostweg von 9.00 Uhr bis zum 
Einbruch der Dunkelheit im Klostergarten zu besuchen. Der Zugang ist über den 
Parkplatz am Steinergraben zu dieser Zeit geöffnet. Die erste Station des 
Trostweges ist im Klostergarten gegenüber dem grünen Tor. Das 
Meditationsheft zum Trostweg ist im Klostergarten, in der Kirche und im 
Pilgerbüro erhältlich. 



PILGERBÜRO 
 

Öffnungszeiten 

Das Pilgerbüro ist an folgenden Samstagen zusätzlich geöffnet: 30.11., 07.12., 
14.12. von jeweils 11 Uhr bis 13 Uhr.  

Winterpause 

Das Pilgerbüro ist vom 24.12.2024 bis einschließlich 03.01.2025 geschlossen! 

Die Bibel des Monats Dezember: Amman - Bibel 

Im Dezember wird die Amman-Bibel von 1564 vorgestellt. 

Im Jahr 1530 wurde in Frankfurt die erste Buchdruckerei gegründet von 
Sigmund Feyerabend (1528-1590). Sie wurde zur ernsthaften Konkurrenz der 
Bibeldrucke von Wittenberg. 1564 ließ Feyerabend eine Bibel drucken mit 
Holzschnitten von Jost Amman, der in der Folge zum bedeutendsten 
Buchillustrator Deutschlands wurde. 144 Holzschnitte zieren die Bibel. Das 
Besondere daran: Bislang hatte man zwar Bibeln illustriert, aber im 
Wesentlichen nur das Alte Testament. Beim NT beschränkte man sich auf 
Abbildungen der Evangelisten. Amman brachte erstmals Bilder von Jesus und 
seinen Jüngern. Das gab es zwar in der Kunst, nicht aber in der Bibel.  

Die Amman - Bilder waren sofort so beliebt, dass die Holzschnitte auch immer 
wieder separat herausgegeben wurden. Sie wurden damit zu den Vorläufern der 
späteren Heiligenbildchen. 

Die Bibel erhielt Neuauflagen 1569, 1570, 1577, 1580 und 1583, war für 
Feyerabend also ein einträgliches Geschäft. 

Zu sehen im Pilgerbüro sind die Erstauflage und dazu ein von Amman 
handkoloriertes Einzelbild aus der Bibel. 

Die Bibel verbleibt einen Monat im Pilgerbüro und wird anschließend durch ein 
neues und anderes Exemplar ersetzt. Besichtigungszeiten sind von Montag bis 
Freitag von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Pilgerbüro (Walburgisstraße 41).  

Messintentionen 

Es ist möglich, die Messintentionen in den dafür vorgesehenen Umschlag in den 
grünen Opferstock in der Wallfahrtsbasilika zu legen. Das ist grundsätzlich 
sicherlich eine gute Lösung. Leider kommen manche Termin-Wünsche jedoch so 
kurzfristig, dass eine Berücksichtigung nicht immer garantiert werden kann! 



Redaktionsschluss Informationsbrief 
 

Der Redaktionsschluss für den Informationsbrief für Weihnachten und den 
Monat Januar 2025 ist am Freitag, dem 13. Dezember 2024. Alle 
Messintentionen, die im Informationsbrief Weihnachten / Januar 2025 
veröffentlicht werden sollen, müssen bis zu diesem Zeitpunkt im Pilgerbüro 
vorliegen.  

Newsletter 
 

Der Informationsbrief kann bequem als Newsletter abonniert 
werden unter www.wallfahrt-werl.de/newsletter oder mit Hilfe des 
folgenden QR-Codes.  
 

WALLFAHRTSGRUPPEN 
 

Film zum 250jährigen Wallfahrtsjubiläum Much  

Anlässlich des 250jährigen Jubiläums der Mucher Wallfahrt wurden die 
Pilgerinnen und Pilger von einem Filmteam begleitet. Entstanden ist ein 
beeindruckender Film mit dem Titel „Wallfahrt Much-Werl – Die 
Magie des Pilgerns“, der auf YouTube erschienen ist. Wenn Sie 
diesen anschauen möchten, geben Sie auf www.youtube.com den 
o.g. Titel ein. Oder gehen Sie einfach über den folgenden QR-Code.  

 
 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben 

eine frohe und besinnliche Adventszeit! 
 
 
 
 
 

http://www.wallfahrt-werl.de/newsletter
http://www.youtube.com/


KONTAKT 

Marienwallfahrt Werl – 
www.wallfahrt-werl.de 

 
 

„Marienwallfahrt Werl“ oder „marienwallfahrtwerl“ 

Pilgerbüro Werl – Walburgisstraße 41 – 59457 Werl – Tel. 02922/9820 
pilgerbuero@wallfahrt-werl.de 

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 09.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Sekretärin: Frau Barbara Obertrifter 

Pilgerkloster Werl – Steinergraben 53 – 59457 Werl – Tel. 02922/98224 
pilgerkloster@wallfahrt-werl.de 

Rezeption: Frau Rita Kröllken 

Wallfahrtsleiter Pastor Bernd Haase – Tel. 02922/98234 
bernd.haase@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Pastor Stephan Mockenhaupt – Tel. 02922/98223 
stephan.mockenhaupt@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Monsignore Pastor Dr. Gerhard Best – Tel. 0171/3684394 
gerhard.best@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Pater Vincent Grunwald OSB 
pater.vincent@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorgerin Ursula Altehenger – Tel. 02922/98222 
ursula.altehenger@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Markus Ende – Tel. 02922/98221 
markus.ende@wallfahrt-werl.de 

Konvent der Ursulinen – Tel. 02922/98240 
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